
Noch im Morgennebel begannen die Aufbauarbeiten mit der Errichtung der Erzählstation VII (beim Badeteich). Es folgten –

jetzt schon im Sonnenschein – die Stationen V (bei der Naturbühne) und IV (beim Zieglstadl).

Errichtung des Wildoner Literaturpfades am 18. Oktober 2012 

Dank zahlreicher 

helfender Hände und 

starker Maschinen 

standen schon am 

späteren Vormittag auch 

die Stationen III 

(bei der Unterhauskapelle)

und I (beim Hengistturm)!  



… konnte mit neuer Kraft der ‚Sitz‘ der Leitfeder (beim Schloss Wildon) ausprobiert und die Orientierungsstation (vor dem 

Schloss Wildon) aufgestellt werden. Auch der exakte Platz für die Erzählstation VI (bei Fr. Mag. Neuwirth in der Gassleiten, hier 

ohne Foto) ließ sich schnell und dynamisch festlegen. Um 14.30 Uhr war alles an diesem Tag Leistbare geschafft!

Auf dem Gruppenfoto ist die zufriedene Projektleitung an der Seite von Herrn Ing. Pichler und seinem bestens 

eingespielten Gemeindearbeiter-Team zu sehen: Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank!

Wenig später wuchs die Station II 

(bei Familie Schedler) aus dem Boden, 

und nach einer Kaffee-Tee-Kuchen-

Stärkung durch Fr. GR Schedler … 


